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Ein Ort des Erinnerns im Reichswald 

Führung über den Britischen Ehrenfriedhof am 13. 
September 

Kleve. Fast 8.000 Gräber erinnern auf dem Britischen Ehrenfriedhof im 
Reichswald an die Opfer des Zweiten Weltkriegs. Die weitläufige Anlage 
ist der größte Kriegsgräberfriedhof des Commonwealth in Deutschland. 
Am Sonntag, 13. September 2026, bietet die Wirtschaft, Tourismus & 
Marketing Stadt Kleve GmbH (WTM) die Möglichkeit, den Friedhof im 
Rahmen einer rund 90-minütigen Führung näher kennenzulernen. 

Im Mittelpunkt des Rundgangs stehen die Geschichte und Gestaltung des 
Friedhofs ebenso wie die Menschen, deren Lebenswege hier endeten. Die 
Teilnehmer erfahren, unter welchen Umständen die Anlage entstand und 
welche Bedeutung sie bis heute als Ort des Gedenkens hat. Anhand 
ausgewählter Biografien wird zudem ein persönlicher Zugang zu den 
historischen Ereignissen geschaffen. 

„Hinter jedem einzelnen Grab steht ein Mensch mit einer eigenen 
Geschichte. Wenn wir uns mit diesen Lebensgeschichten beschäftigen, 
wird Geschichte greifbarer und die damaligen Ereignisse bekommen ein 
Gesicht“, erklärt die zertifizierte Gästeführerin Birgit van den Boom. 

Der Britische Ehrenfriedhof liegt im Reichswald an der Grunewaldstraße. 
Treffpunkt für die Führung ist um 15 Uhr am Parkplatz gegenüber dem 
Friedhof. Die Teilnahme kostet 8 Euro pro Person. Eine Anmeldung ist 
erforderlich und kann über www.kleve-erleben.de oder bei der WTM 
unter Telefon 02821 84-806 erfolgen. 
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